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CMI® - NEGATIVE 
AUSSICHTEN BEIM 
CREDIT MANAGEMENT 
Der Wert des CMI® - CreditManagementIndex verzeichnet nach drei zurück-
haltend positiven Quartalen einen starken Rückgang um -11,37 Punkte auf 
43,81 Punkte und damit den niedrigsten Wert seit Beginn der Aufzeichnun-
gen in 2013. Damit verringert sich der Wert um -16,48 Punkte im Vergleich 
zum Vorjahr. Mit einem Wert von erstmals unter 50 Punkten impliziert der 
Wert des CMI einen erwarteten Rückgang der deutschen Wirtschaftsleistung.

Die Prognosen der Berichtenden 
im Binnenmarkt fallen deutlich ne-
gativer aus als noch im Vorquartal. 
Lediglich der Wert für die Kennzahl 
Wertberichtigungen auf Forderungen 
steigt um +4,75 Punkte auf 60 Punk-
te im Vergleich zur Vorperiode. Damit 
wird von den befragten Branchenex-
perten eine Verbesserung im Bereich 
der Wertberichtigungen erwartet. Die 
Prognose für die Wertentwicklung 
der Kennzahlen Zahlungseingänge, 
neu geprüfte Kreditanträge, Wert der 
überfälligen Forderungen und der An-
zahl der Auftragseingänge sinken im 
Mittel um -15,63 Punkte verglichen 
mit der letzten Erhebungsperiode. 
Diese prognostizierten Werte weisen 
jeweils einen Wert von 50 Punkten 
auf und stagnieren damit auf dem Ni-
veau des Vorjahres. 

Längere Außenstandsdauer

„Speziell der Wert der Kennzahl Zah-
lungseingänge, der von 87,50 Punkte 
auf 50 Punkte gesunken ist, zeigt die 
verhaltene Stimmung unter den Be-
fragten auf“, sagt Prof. Dr. Matthias 
Schumann, Leiter der Professur für 
Anwendungssysteme und E-Business 
an der Georg-August-Universität Göt-
tingen und Vorstandsbeirat des BvCM 
e.V. „Auf diese Kennzahl wirkt sich u. 
a. die länger erwartete Außenstands-
dauer aus. Der Wert dieser Kennzahl 
sinkt ebenfalls stark von 75 Punkte 
auf 40 Punkte." Gleichzeitig liegt der 
Wert der Kennzahl Inkassoergebnis 
bei 50 Punkten und stagniert damit 
im Vergleich zum Vorquartal.

Den stärksten wertmäßigen Rückgang 
verzeichnet die Kennzahl Umsatz. Mit 
einem Wert von 10,00 Punkten weist 
die Kennzahl ein negatives Delta von 
-58,75 Punkte im Vergleich zum Vor-
quartal auf. Ebenfalls weit unter der 
50-Punkte-Marke manifestiert sich die 
Kennzahl Geschäftsklimaerwartung 
mit 30 Punkten. „Gründe für das Sin-
ken der Kennzahl Geschäftsklimaer-
wartung dürften in der schwächelnden 
Auftragslage sowie den noch immer 
nicht gelösten politischen Problemen, 
wie dem verschobenen Brexit liegen", 
sagt Jan Schneider-Maessen, geschäfts-
führender Vorstand des BvCM e.V. 

Mehr Insolvenzen

Neben dieser Kennzahl weisen auch 
die Kennzahlen Volumen an offenen 
Forderungen, abgelehnte Kreditanträ-
ge, abgegebene Forderungen (Inkas-
so), Wert strittiger Forderungen, Wert 
der Kundenabzüge und insolvente 
Kunden ein negatives Delta verglichen 
mit der Vorperiode auf. Diese besitzen 
alle einen Wert von 40 Punkten. Durch 
den negativen Charakter der Kenn-
zahl Insolvente Kunden bedeutet dies 
beispielsweise, dass sich die Anzahl 
der Kunden, die Insolvenz anmelden 
mussten, erhöht.   

Die Kennzahlen im Bereich der Kredit-
versicherung stagnieren im Mittel bei 
Werten um 50 Punkte. Während die 
Kennzahlen Gesamtwert der versi-
cherten Kreditlimite und Verhältnis der 
beantragten zu den bewilligten Kredit-
limiten um zusammen +10 Punkte auf 
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CMI® - CreditManagementIndex

Umsatz   
Zahlungseingänge  
Neu geprüfte Kreditanträge 
Volumen an offenen Forderungen
Abgelehnte Kreditanträge 
Abgegebene Forderungen (Inkasso)
Wert strittiger Forderungen 
Wert der überfälligen Forderungen
Wert der Kundenabzüge 
Insolvente Kunden  
Geschäftsklimaerwartungen 
Anzahl der Auftragseingänge 
Wertberichtigungen auf Forderungen
Durchschnittliche Außenstandsdauer
Inkassoergebnis  

 Gesamtwert der 
 versicherten Kreditlimite
 Verhältnis der beantragten zu 
 den bewilligten Kreditlimiten
 Limitstreichungen bzw. -herabsetzungen

 Umsatz 
 Durchschnittliche Außenstandsdauer
 Abgegebene Forderungen (Inkasso)

CMI® - CreditManagementIndex

 Ifo-Index (halbiert)
 Deutscher Einkaufsmanagerindex
 NACM-CMI 

*Stand: Januar 2019

Q1/2018

83,33

66,67

62,50

75,00

62,50

62,50

54,17

54,17

45,83

75,00

75,00

83,33

54,17

62,50

54,17

62,50

50,00
54,17
42,86

39,29

46,43
60,29
51,05

58,10

53,70

Q2/2018

66,67

66,67

50,00

58,33

62,50

58,33

54,17

41,67

54,17

62,50

66,67

62,50

62,50

62,50

50,00

54,17

45,83
50,00
39,29

42,86

46,43
55,13
50,85

57,30

56,30

Q3/2018

66,67
66,67
62,50
50,00
45,83
66,67
62,50
54,17
41,67
75,00
54,17
54,17
66,67
62,50
45,83

54,17

50,00
45,83

46,43
42,86
50,00

55,44

51,40
52,30
54,50

Q4/2018

68,75
87,5

62,50
56,25
43,75
56,25
43,75
56,25
50,00
56,25
50,00 
56,25
56,25
75,00
50,00

43,75

56,25
50,00

50,00
40,00
50,00

55,18

49,80
49,70
53,40

Q1/2019

10,00
50,00
50,00
40,00
40,00
40,00
40,00
50,00
40,00
40,00
30,00
50,00
60,00
40,00
50,00

50,00

60,00
40,00

45,00
50,00
45,00

43,81

49,60*
44,50*
54,00*

50 Punkte bzw. 60 Punkte steigen, fällt 
die Kennzahl Limitstreichungen bzw. 
-herabsetzungen um -10 Punkte auf 
50 Punkte. Damit stellt der Wert der 
Kennzahl Limitstreichungen bzw. -he-
rabsetzungen die niedrigste Kennzahl 
in diesem Segment dar und verdeut-
licht eine negative Entwicklung. 

Rückläufiges Exportgeschäft

Ähnlich zu den Binnenmarktkennzah-
len sinken im Mittel auch die Kennzah-
len des Exportgeschäfts. Hierzu tragen 
vor allem die Kennzahlen des Umsat-
zes und der abgegebenen Forderun-
gen (Inkasso) bei. Nach der stagnieren-

den Einschätzung bei 50 Punkten in 
der Vorperiode, wandelt sich der Trend 
bei diesen Kennzahlen erneut hin zu 
einer sinkenden Prognose (45 Punk-
te). Hingegen wird die Kennzahl der 
durchschnittlichen Außenstandsdau-
er für das nächste Quartal auf einem 
ähnlichen Niveau erwartet, wie schon 
im Vorquartal. 

Der negative Trend lässt sich ebenfalls 
beim IFO-Index (halbiert) und dem 
deutschen Einkaufsmanagerindex 
erkennen. Ähnlich wie der Wert des 
CMI® weisen diese Werte unter der 
50-Punkte-Marke auf. Ein gegenläu-
figer Trend ist bei dem NACM-CMI zu 

erkennen. Sein Wert steigt von 53,40 
auf 54,00 Punkte. Ein Grund hierfür 
könnte das wirtschaftliche Wachstum 
in den USA sein.

Die nächste Erfassungsperiode zur Be-
rechnung des CMI® - CreditManage-
mentIndex für das 2. Quartal 2019 
beginnt am 01. August 2019 und en-
det am 31. August 2019. Sofern Sie 
teilgenommen haben, bekommen 
Sie zusätzlich einen Vergleich Ihrer 
eigenen Einschätzungen zum CMI® 
- CreditManagementIndex auf dem 
Webportal, das Sie über http://www.
credit-manager.de unter dem Menü-
punkt CMI® erreichen.


